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Schmetterling

Text / Melodie: Ulrich Kaiser

© 2021 Ulrich Kaiser, Bremen

Ansichtsexemplar
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Winterlied
Text: Hoffmann von Fallersleben / 

Leander John (7 Jahre)
Melodien (Dur): trad.

Bearbeitung: Ulrich Kaiser

* Das Lied kann – ohne Oberstimme – als zweistimmiger Kanon gesungen werden (auch in Dur).
Die Oberstimme in Dur gilt als traditionell. Ein Urheber konnte nicht ermittelt werden.

Ansichtsexemplar
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EINBRUCH IM
Ein Notenkrimi*

!

Ansichtsexemplar
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* … entstanden während eines Projektes im Musikunterricht der Johannes-Brahms-Schule Pinneberg. Aber nicht nur J. Brahms, sondern auch
J. S. B-a-c-h hätte seine wahre Freude daran gehabt, denn alle 50 Lücken sind mit „Melodiewörtern“ zu füllen, bestehen also ausschließlich
aus Tonbuchstaben. Der Autor dankt Frau Ortrud Borchardt und ihrer 6. Klasse für die freundliche Abdruckerlaubnis und die nachträgliche
Verlagerung des Tatortes in die Hansestadt Bremen.

Ansichtsexemplar
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Tonleiterlied

Text / Melodie: Ulrich Kaiser

Am besten nach F-Dur transponieren.

Ansichtsexemplar
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ABC-Lied

Text: aus „Sesamstraße“
Melodie: Trad. /„Sesamstraße“

Bearbeitung: Ulrich Kaiser

Ansichtsexemplar
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Verwechslungslied
(Melodie: Der Kuckuck und der Esel )

Text: Ulrich Kaiser
Melodie: Carl Friedrich Zelter

Ansichtsexemplar
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Ansichtsexemplar



10 © 2021 Ulrich Kaiser, Bremen

Notenwerte-Rap
(16-stimmiger Kanon)

Text / Rhythmus: Ulrich Kaiser

Falls einstimmig auf Liegeton gesungen wird, jede Zeile einen Halbton aufwärts transponieren.

Ansichtsexemplar
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Pausenlied

Text / Melodie: Ulrich Kaiser

Ansichtsexemplar
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Rhythmus-Kanon
Bei zweitaktiger Einsatzfolge entsteht ein siebenstimmiger Kanon. Eine Erweiterung auf 28 Stimmen ist möglich, wenn die
Einsätze taktweise erfolgen und in der 2. Strophe fortgesetzt werden. Dabei auch: verschiedene Liegetöne einsetzen (Drei-
klänge, Cluster) – beide Strophen gleichzeitig erklingen lassen – Triolentakte überspringen.

Ansichtsexemplar
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Haydn-Lied mit dem Grundschlag

Melodie: nach Joseph Haydn
Text: Ulrich Kaiser

Ansichtsexemplar
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Traumlied

Text / Melodie: Ulrich Kaiser

* oder: Mädchenchor / Knabenchor

Ansichtsexemplar
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* oder: Mädchenchor / Knabenchor

Begrüßungslied für ……………………

Text / Melodie: Ulrich Kaiser

Ansichtsexemplar
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Die Quinte
(aus: Der Quintentraum)

Im Original einen Ganzton tiefer                                                                                  Text / Musik: Günther Kretzschmar (1929–1986)

Ansichtsexemplar
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Der Quintentraum – Muntere Intervallkunde
in 11 Liedern für einstimmigen Chor (oder Solo) und Klavier von Günther Kretzschmar

Die Sekunde Die Terz
Die Quarte Der Tritonus
Die kleine Sexte Die große Sexte
Die kleine Septime Die große Septime
Die Oktave Die None

Der Autor dankt dem Fidula-Verlag für die freundliche Abdruckerlaubnis.

Download aller Lieder über www.fidula.de

Ansichtsexemplar
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Musikalische Merksätze
Texte /Melodien: Ulrich Kaiser

Nach Belieben wechselnde Liegetöne verwenden und Melodien transponieren.

Nr. 1  Legato / Staccato

Nr. 2  Chorisch atmen

Nr. 3  Wiederholung / Sequenz

Nr. 4  Moll / Dur / Chromatik

Nr. 5  Unisono

Ansichtsexemplar
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Nr. 6  Stimmlagen (Kanon)

Nr. 7  C-Dur-Tonleiter

Nr. 8  Halbtonschritte

Nr. 10  Enharmonische Verwechslung

Nr. 9  „Aha!“

Ansichtsexemplar
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Nr. 11  A cappella

Nr. 13  Tonleiterstufen

Nr. 15  Intervalle aufwärts

Nr. 14  Tonleiterstufen mit Grundtonwiederholung

Nr. 12  Grundton

© 2021 Ulrich Kaiser, Bremen

Ansichtsexemplar
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Nr. 16  Intervalle abwärts

Nr. 17  Quintenzirkel

Nr. 19  Punktierung / Synkope

Nr. 18  GrundschlägeAnsichtsexemplar
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Nr. 23  Ritardando / Fermate

Nr. 21  Crescendo / Decrescendo

Nr. 20  Taktarten

Nr. 22  Lautstärke

© 2021 Ulrich Kaiser, Bremen

Ansichtsexemplar
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Fachbegriffe aus der Chorprobe

mit Erklärung

A cappella ohne Instrumente
Chorisch Atmen „jeder atmet, wann er will“
Chromatik Halbtonschritte hintereinander
Crescendo lauter werden
Deckenschlag Zeitpunkt zwischen zwei Grundschlägen
Decrescendo leiser werden
Dynamik Lautstärkegrade: ff, f, mf, mp, p, pp
Enharm. Verwechslung unterschiedliche Notation eines Klaviertons
Fermate Ton aushalten
Grundschlag gleichmäßiger Zähler (Puls), der Notenwerte u. Tempo bestimmt
Intervall Abstand zwischen zwei Tönen
Intonation feine Abstimmung von Tonhöhen
Legato gebunden
Melodie mehrere Töne hintereinander (vgl. Rhythmus)
Parallelen 2 Stimmen verlaufen im gleichen Abstand
Phrase Melodieabschnitt
Refrain Wiederholung eines Abschnitts in jeder Strophe
Rhythmus mehrere Notenwerte hintereinander (vgl. Melodie)
Sequenz Wiederholung eines Abschnitts auf anderer Tonhöhe
Staccato getrennt
Stimmkreuzung Stimmen tauschen ihre Lage (z.B. Sopran tiefer als Alt)
Stimmlagen Sopran (S) / Alt (A) / Tenor (T) / Bass (B)
Synkope zwei Deckenschlag-Töne nacheinander
Taktart Betonungsmodell eines gesamten Stückes
Taktwechsel Änderung der Taktart im Stück
Tempo Zeitmaß für Grundschläge
Transponieren Verschiebung der gesamten Melodie nach oben oder unten
Triole Notenwert wird gedrittelt
Unisono alle singen im Einklang (oder in der Oktave)
Volltakt / Auftakt Beginn auf der Takteins / Beginn vor der Takteins
Vorzeichen Kreuze erhöhen, Bs erniedrigen und Auflösungszeichen löschen

ohne Erklärung

Bass-Schlüssel Hilfslinien Tonhöhe
Dreiklang Moll Tonleiter
Dur Notenwert Tonspeicher
Ganzton(schritt) Oktavbereich Umkehrung des Dreiklangs
Grundstellung des Dreiklangs Paralleltonart Verminderter Dreiklang
Grundtonspeicher Quintenzirkel Violinschlüssel
Halbton(schritt) Taktstrich Wiederholung

Ansichtsexemplar
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ÜBUNG I (Vorschüler)
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Beispielseite

Übungsblock

© 2021 Ulrich Kaiser, Bremen
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Beispielseite

Übungsblock
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Dieses Buch ist in allen seinen Teilen urheberrechtlich geschützt. Jegliche Verwendung außerhalb der engen Grenzen
des Urheberrechts bedarf der vorherigen schriftlichen Zustimmung des Autors. Dies gilt insbesondere für Verviel-
fältigungen wie Fotokopie, Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Medien sowie für Übersetzungen –
auch bei einer entsprechenden Nutzung für Unterrichtszwecke in Netzwerken.  

ULRICH KAISER ist Kirchenmusiker und Leiter des
Knabenchores Unser Lieben Frauen Bremen. Seine
Leidenschaft für Chorgesang führte zu einer inten-
siven musikalischen Ausbildung, die er als Achtjähriger
im Dresdner Kreuzchor begann und im Windsbacher
Knabenchor fortsetzte. Bereits als Chorknabe strebte
Ulrich Kaiser danach, erste Erfahrungen als Dirigent
zu sammeln. Schon vor dem Abitur leitete er eigene
Chöre und Orchester.

Kaisers Begeisterung für Musikpädagogik entstand während seiner Zeit als Leiter des
Neuen Knabenchores Hamburg (2003–2011), für den er den 1. Band des  Ausbildungs-
programms „Vom Notenlesen zum Blattsingen“ entwickelte. 

Nach einem berufsbegleitenden Kirchenmusikstudium in Lübeck wirkte er als Künstle-
rischer Leiter des MDR Kinderchores sowie des Leipziger Vocalensembles an der Thomas-
kirche (2011–2018). 

In Bremen fand Kaiser dann schließlich seine Traumstelle, in die er nun seine umfang-
reichen Erfahrungen einbringen kann: Aufbauend auf lebendiger Traditionspflege 
liegen ihm dabei eine ambitionierte Probenarbeit ebenso wie ein intensives Gemein-
schaftsgefühl unter „seinen“ Jungs besonders am Herzen.

Ulrich Kaiser (*1973) ist verheiratet und hat einen Sohn.
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VOM NOTENLESEN ZUM BLATTSINGEN
• Vermittlung aller Kenntnisse und Fähigkeiten vom ersten Notenlesen 

bis zum erfolgreichen Blattsingen
• 18 Jahre Erprobung mit hunderten kleinen und großen Chorsängern 
• schnelle Lernerfolge durch die „Tonleiter-Methode“

BAND 1: Lern- und Übungsblock
(inkl. Gehörbildungs-CD)

• 70 farbige Übungsblätter zum Selbststudium
• Noten, Rhythmus, Intervalle, Tonleitern, 

Quintenzirkel und Blattsingen
• geeignet zur:

Ausbildung im Kinderchor (ab Lesefähigkeit) 
Ergänzung im Musikunterricht
Weiterbildung für erwachsene Chorsänger 

• kurze Lern- und umfangreiche Übungsteile 
auf einem Blatt

Gehörbildungs-CD separat erhältlich
(auch ohne BAND 1 einsetzbar) 

• 27 Übungen zu Tonleitern, Intervallen und 
Dreiklängen (Dauer 78:29)

BAND 2: 40 Übungen für die Chorprobe
(inkl. Liederheft)

• praktische Übungsanleitungen für Chorleiter
• Vorbereitung, Ergänzung und Vertiefung von BAND 1
• übersichtliche Gestaltung für spontanen Einsatz 

in der Probe
• viele Übungen ohne Vorkenntnisse der Sänger 

durchführbar
• zahlreiche Hintergrundinfos, Tipps und Tricks
• Zusatzmaterial auf CD-ROM

Liederheft separat erhältlich
(auch ohne BAND 1 einsetzbar)

• 36 Lieder und Musikalische Merksätze (28 Seiten)
• Lernen durch Singen: Notenlehre wird lebendig
• Erweiterung des Chorrepertoires

Informationen, Preisliste und Bestellmöglichkeit: www.notenkurs.de


